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Sasuke&Sakura (Wird überarbeitet)

Von Sakura___Uchiha

Kapitel 10: Kapitel 10

Der ältere Uchiha kam bei Kakashi Hatake unter, er war froh nicht in das alte Anwesen
seiner Familie zu müssen. Es würde für ihn schlimm sein, die Erinnerungen würden ihn
keine ruhige Minute lassen. Es schmerzte noch immer, die Schreie seiner Mutter und
der fassungslose Blick seines Vaters verfolgten ihn in seinen Träumen. Darum würde
er sich jetzt keine Gedanken machen, er würde sich voll und ganz auf seinen Bruder
konzentrieren. So würde er das machen.

Sakura ging es gegen Abend wieder besser, bald hatte sie ihr Chakra wieder und
würde sich selber wieder heilen. Der normale Weg der Heilung würde einfach zu lange
dauern. Wie sehr sie sich darauf freute Orochimaru in den Arsch zu treten, diese miese
Ratte würde noch bekommen was sie verdiente. Seine Männer hatten die hübsche
KIrschblüte ziemlich zugerichtet, wäre Itachi Uchiha nicht gekommen hätte sie es
vielleicht nicht überlebt. Sie war froh, Sasuke hatte seinen geliebten Bruder wieder, er
hätte Itachi niemals töten können. Sasukes Wut und der Hass war zwar extrem
ausgeprägt gewesen aber ob er die Kraft gehabt hätte seinen Bruder zu töten? Es war
nun egal darüber nachzudenken, aber was der Ältestenrat getan hatte war einfach
nicht zu glauben. Sakura seufzte, Sasuke war mit Naruto beim Training. Sie würden
bestimmt bis tief in die Nacht gegeneinander kämpfen. Die Kirschblüte erinnerte sich
daran als Naruto mit Sasuke durch das Tor von Konoha geschritten war, sie hatte mit
Hinata am Tor auf den Chaosninja gewartet. Er war einen Tag überfällig gewesen und
die beiden jungen Frauen sorgten sich um den Fuchsjungen. Sakura konnte es damals
nicht glauben, sie wusste nicht was sie machen sollte, Hinatas Augen hatten sich
erschrocken geweitet. Als Sasuke Uchiha vor ihr zum stehen kam, konnte sie sich nicht
mehr zurück halten, sie weinte bitterlich und umarmte den jungen Uchiha. Sasuke
hatte seine Augen geschlossen, als ob er diesen Moment genießen wollte, er hielt
Sakura in seinen Armen und roch ihren Duft. "Ich habe dich vermisst Sasuke-Kun,
willkommen zu Hause" schniefte die junge Frau an Sasukes Brust. Sasuke gab ein "Hn"
von sich aber die Kirschblüte war damit zufrieden. Naruto strahlte über beide Backen
uns zog Hinata eher unbewusst zu sich, die junge Hyuga wurde rot wie eine Tomate.
Als Naruto bemerkte das er Hinata in eine Umarmung gezogen hatte wurde auch er
rot. "Ähm Hinata-Chan, das tut mir furchtbar Leid" stotterte der Uzumaki. Hinata
kicherte glücklich. "Macht nichts Naruto-Kun, ich fand es schön" hauchte sie dem
Chaosninja leise ins Ohr. Naruto wusste nicht was oben und unten ist. War das wirklich
seine Hinata? Ähm seine Hinata? Verlegen kratze sich der Uzumaki den Hinterkopf, er
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würde Hinata mal zum Essen einladen. Sakura und Sasuke mussten damals über das
Verhalten von Naruto lachen. Ja das waren schöne Erinnerungen gewesen. Sakura
legte sich wieder aufs Bett und schloss die Augen, gegen ein Nickerchen hätte sicher
niemand etwas einzuwenden.

Vom Trainigsplatz konnte man Kampfgeschrei hören. Naruto und Sasuke kämpften
verbissen gegeneinander. "Hey Teme, hast du heimlich trainiert? Du bist wieder
stärker als vor ein paar Tagen. Echt jetzt" keuchte Naruto der gerade völlig erschöpft
am Boden lag und alle Viere von sich gestreckt hatte. Sasuke richtete sich auf, er
stand noch auf den Beinen aber war erschöpft. "Das könnte ich dich auch fragen
Dope, war ein klasse Kampf" sagte der junge Uchiha ruhig. "Bock auf noch eine Runde
Uchiha? Dieses Mal gewinne ich Alter" stichelte der Uzumaki. "Tz, träum weiter Dope,
einmal Versager immer Versager" kam es genervt vom Uchiha. Naruto lachte, ja so
stellte er sich das vor. So machte es Spaß, seinen Rivalen zu ärgern. Gegen einen
richtigen Kampf war nichts auszusetzen, zwar wollten einige Kammeraden nicht
gegen Uzumaki und Uchiha kämpfen aber sie sahen gerne mal zu. Niemand traute sich
gegen die beiden top Anbus zu kämpfen, selbst Kakashi musste sich mitlerweile
ziemlich anstrengen gegen seine drei Schüler anzukommen. Gegen alle drei hatte er
nun keine Chance mehr. Die beiden Ninja stürmten wieder aufeinander zu und es
entbrannte ein verbissener Kampf. Es war schon dunkel und der Vollmond stand hoch
am Himmel, Naruto und Sasuke kämpften weiter ungestört gegeneinander.

Zwei Gestalten huschten durch das Dorf, nur noch wenige Dorfbewohner waren auf
den Straßen zu sehen. Leise und fast unsichtbar sprangen sie geschickt über die
Dächer, das Chakra war so gut unterdrückt, das es noch nicht einmal ein Ninken
aufgespürt hätte. Sie erreichten das Krankenhaus von Konoha-Gakure, schnell hatten
sie das Zimmer der jungen Kirschblüte gefunden. Sie schlief tief und fest. Der Kleinere
nahm ein Tuch aus seiner Tasche, eine lilafarbene Substanz tropfte von den
Stoffstück. "Sasori meinst du das ist gut mit den Gift? Wenn ihr was passiert rastet
Madara völlig aus" kam es ängstlich von dem Größeren. "Kisame was hatte ich vorhin
zu dir gesagt?" zischte der Rothaarige wütend. Sasori hasste es wenn man seine
Fähigkeiten in Frage stellt. Kisame schluckte, er hatte wahnsinnige Angst vor Madara.
"Ist ja gut Püppchen" sagte Kisame. Als Sasori an das Bett der Kirschblüte herantrat
riss sie die Augen auf, schnell hatte Sakura die Situation eingeschätzt. Sie sprang aus
dem Bett, sie schwankte sehr. Vor Schmerzen kniff sie die Augen zusammen. So eine
Scheiße, sie war noch nicht fit. Das wenige Chakra das sie wieder hatte brauchte sie
um sich zu verteidigen. Konohas Kirschblüte nahm Kampfhaltung ein, Kisame grinste
über beide Backen, Sasori schüttelte nur den Kopf, er wollte eigentlich nicht kämpfen.
Schließlich war es auch der Auftrag die Kirschblüte nicht zu verletzen. Madara-Sama
würde aus ihnen Hackfleisch machen wenn sie Verletzungen aufweisen würde. "Hallo
Kitten. Wir werden dich jetzt zu unseren Anführer bringen also sei schön brav und
gehorche" flötete Kisame gut gelaunt, Sasori rollte die Augen. Wie hatte Itachi das
bloß mit diesen Verrückten aushalten können, er bewunderte jetzt schon den Uchiha
für seine Geduld. Obwohl Deidra war da nun auch nicht besser. So ein Mist, sie würden
wohl doch gegen sie kämpfen müssen. "Als ob ich freiwillig zu euch kommen würde,
niemals" schrie Sakura aufgebracht. Kisame zog seine Augen zu Schlitzen, er hatte es
im Guten versucht, sie wollte es nicht anders. Sakura setzte zum Sprung an und bevor
sie der Fischfresse zu Nahe kommen konnte war Sasori hinter der hübschen Frau. Er
drückte der hübschen Kirschblüte das Stück Stoff auf Mund und Nase. "I..Ich..h..habe
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nicht....aufge..aufgepasst.." ihre Augen vielen zu und sie brach bewusstlos in den
Armen vom Rothaarigen zusammen. So leise wie die beiden Akatzuki gekommen
waren, so schnell waren sie auch in der Dunkelheit der Nacht verschwunden. Mit ihnen
auch die bewusslose Kirschblüte von Konoha-Gakure und ließen ein leeres
Krankenzimmer zurück.

Der ältere Uchiha der gemeinsam mit Kakashi in der Wohnung sah sprang erschrocken
auf, Kakashi der sein Loveparadies gelesen hatte sah zum Uchiha auf. "Was ist los
Itachi-Kun?" fragte Kakashi ruhig. Itachi Uchiha sah nervös aus dem Fenster, er ballte
die Fäuste. "Akatzuki war hier" zischte der Uchiha. Kakashi sprang nun ebenfalls auf.
"Was? Bist du dir sicher?" schrie der Kopierninja. Itachi nickte dem Hatake zu. "Ja das
bin ich. Wir müssen zu Tsunade-Sama. Sie haben Sakura" flüsterte Itachi Uchiha. Er
wusste das die Akatzuki schon einen gewaltigen Vorsprung hatten, wenn nur er und
Kakashi zu ihnen gehen würde wäre das glatter Selbstmord. Sie mussten es zu aller
erst der Hokage melden und dann handeln. Madara würde nicht vorschnell handeln, er
war sicher erstmal beruhigt das die Kirschblüte bei ihm war. Er würde ihr nichts tun,
da war sich Itachi sicher, dafür begehrte er die Kirschblüte zu sehr um sie zu verletzen.
Eine Frage stellte sich der Uchiha jetzt schon. Wie würde sein kleiner Bruder auf diese
Situation reagieren?
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